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« Bist Du überzeugt, Harold, daß wir das richtige Pferd haben »

Der Ausweg

Hans-Jakob hat der Steuerbehörde einen
Brief geschrieben. Er hat es ihnen deutsch
und deutlich gesagt. Nun kaut er an seinem
Griffel und studiert mit gerunzelter Stirne
am Schlußsatz herum.
<Mit vorzüglicher Hochachtung) dünkt ihn,
besonders wenn er an die weiter oben
verwendeten Ausdrücke denkt, ganz und gar
nicht angebracht. (Achtungsvoll) scheint ihm
doch wieder etwas zu mager, man weiß ja
nie, ob man später nicht wieder mit diesen
Ch zu tun haben wird. Endlich hat er die

Lösung gefunden. Es steht kein Widerspruch
in seinem Schlußsatz, (sie> können daraus
nehmen, was sie wollen. Erleichtert klebt er
den Briefumschlag zu. (Mit aller Ihnen
gebührenden Hochachtung) steht oberhalb seiner

Unterschrift. F. R.

Unterhaltung im Kino

Vor uns im Kino sitzen zwei Frauen. Aber
der Film scheint nicht sehr zu interessieren;
denn sie unterhalten sich ständig und
tauschen ihre Neuigkeiten aus. Plötzlich meint
eine: «Ich cha gar nid verschtoh, daß mi Ma
nid chunt.» Da sagt mein Freund vernehmlich:

«Aber ich.» cos.

Guter Rat

«Guten Morgen, Emil!» «Salü!» «Warum so
kurz angebunden? Mit dem linken Bein
aufgestanden?» «Nein!» «Laus über die Leber
gekrochen?» «Nein!» «Schwarze Katze über
den Weg gelaufen?» «Nein!» «Blonde Katz
über den ?» «Das schön eher, aber sie
wollte eben nicht stehen bleiben und das hat
mir die Laune etwas bedrückt!» «Hör auf den
Rat des erfahrenen Mannes, Emil, schlag das
nächste Mal einen Besuch bei Vidal an der
Bahnhofstraße in Zürich vor, zur Besichtigung
feiner Orientteppiche, da wirst du einen so
guten und kultivierten Eindruck machen, daß
es dann an der Gesellschaft nicht fehlen kann!»

Kleiner Schüttelkurs
Für Anfänger:

Schüttle keine Wanze,
sonst bekommst du Zahnweh!

(Auh!)
Für Fortgeschrittene:

Was spricht aus den Zeitungen?
Diverse Parteizungen!

pin

Splitterchen

Mancher schläft gut - nicht dank seinem

guten Gewissen, sondern weil sein Gewissen

gut schläft. no

Schon mancher nach durchzcchtcr Nacht

ist dumpf und müde aufgewacht;

ein ELMER-CITRO (auch beim Spott)

scheucht jeden Katzenjammer fort!

eimer-ÖYtro

NEBELSPALTER 13


	Der Ausweg

